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ist : i>"n U717» n ,7k! ' 7 .722 >P7 ' 7777 U777 '77 7 ' 2 ,7 r7lk ! >7 7777 N' PL7k! '7 7 ' 7 »7k!
nmo » 77 . Es geht daraus noch weiter hervor , daß Nabba über 40 Jahre alt
geworden sein muß , da er erst 330 ( m'277 o . S - 416 ) das Zeitliche gesegnet , und
bei seiner Anwesenheit in Judäa doch mindestens 20 Jahre alt war . Mithin
ist jene Nachricht i 777 ' '2 m 777 ( Aoeä . Latau 28 . a .) sagenhaft . Keineswegs
kann aber Rabba Zuhörer R . Jochanan ' s gewesen sein , der schon 279 starb .
Die Worte in dem Schreiben der Brüder Rabba ' s an ihn (pnv -7 117 ) 77 »7 7 -,
halte ich für eine jüngere Glosse , wie mehrere Zusätze mit ähnlicher Formel
( Lsrrrelwt 28 . u .) : 777 m .-w p " > 777^7 mim ; (Oittiu 58 . u .) : '7 1121

p i,xkU7w- ; D.080 I1 Im - 8olmna . 31 . d ) : M7i p pni - '7 1777 ; n 2 i ; ( 8u1 )dat
156 . a .,) : n " 7 '7 1121 >77 77 ,7 7 - 128 , dann wieder 27777 n >77 1121 177 77p 7 ' 72u ;
(>7slia .mob 43 . u ) : 8 -217 7717 ' '7 >77 zmo : (8a1iliab 56 . In ) : 87ir -r7 P71 ii " 7i . S .
noch b . !7"> 22 . d . llsliainot 121 . d . sVergl . dagegen Laolrsr die Agada der
bab . Amor . p . 98 .s

33 .
R Papa .

Von N . Papa ' S Unselbstständigkeit in der Halacha zeugen folgende Stellen
177 :777 177721 »77 .7 8 - 7 ' 7 72k! (Leraalrob 11 . d . 50 . I) . 66 . .1 . In ; laanit 7 . >1. ;
IUeg :iI1a 21 . In ) : .im 8172 7-P27 ;i -,-7i 77 .2 71,727 777 ;i ->-7 777 .7 8° -> .78 (Oliuliu
46 . u .) : 17-,77 7171 1' 7 ' 2 7-7 ;i ->-7 »777 7"7k! i ( das . 76 . In 8ulil >at 20 . a ) ; 7 "78
87717 77781 877 ' 281 87278 p -,-7 (Olruliu 17 . In )

34 .
Julian Apostat « und die Juden .

In den ersten Ausgaben von Jnlian ' s Misopogen und Briefen (säit .
Ulartiniu . Inaris 1566 ) findet sich als Ueberschrift zum Briefe an die jüdische
Gemeinde die maliciöse Bemerkung : rt Es spricht sich in diesem
Zweifel an der Echtheit des Briefes der kleinliche Neid aus , daß ein Kaiser
den verhaßten Juden so viel Gunst zugewendet haben sollte ! Allein der ganze
Inhalt desselben entspricht so sehr dem Charakter Jnlian ' s und seinem Ver¬
hältnisse zu den Juden , daß kein Kritiker diesen Zweifel gstheilt hat .

Ich gebe den Brief als ein historisches Aktenstück in Original ; er bildet die
No . 25 in der Briefsammlnng Julians , und hat die Ueberschrift :
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' ) ist der gräcirte laieinische Plural drsvia . von Iwevs in der Be¬
deutung von „ Rolle , Register " .
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Dieser Brief ist geschrieben während Julians Aufenthalt in Antiochien
zwischen August 362 und März IM , wohl nicht lange nach seiner Ankunft der
syrischen Hauptstadt . Borangegangen ist ihm ein Syreiben an den Patriarchen
Julos , d . h . Hillel II .

In einem Fragment aus einer Rede Julians (säitio Spannheim p . 395 )
kommt er auf den Tempelbau zurück , und erklär ^, er wolle ihn zu Ehren dessen
baue » , „ dessen Namen auf ihm genannt wird " , ein biblischer Sprachgebrauch :

« xx -ö Stnx . — Die Meinung , welche die Juden von Julian hatten , giebt eine
Agava zu erkennen , die merkwürviger Weise nur Hiercmumus ( llomm . in
vanislsm zu 9 . 31 ) erhalten hat : -slii lllebraei ) verv äs änliano im -
psrators zintsItiAnnt base verbai snblsvalinntnr anxitiu ^ arvnlo ) , gusä
guauäo opressi Insrint a t-tatto Oassars st in eaptivitatis auANstiis mntta
perpsssi , üis eonsui 'Kat , Inäasos amars ss sinrnlans et in tsmpio sornin
immoiatnrum ss ssss pro mitte ns In guo parvam spein anxili
babsbnnt (Inäasi ) et applioadnutnr iitis g 'sntiliuin plnr mi . In der uns
zugänglichen talmudischen unv agavischen Literatur wird nicht einmal Julian ' s

' ) Bezieht sich auf die Hinrichtung der drei schändlichen Kümmerlinge des
Constanlius : Paulus Catena , Epidemius und Eusebius ,
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Name erwähnt ; denn die Notiz ( j . Xsäariw III . p . 37 . ä .) u : r ,2 uri -,
in welcher Zunz ( Gl V . S . 53 ,) diesen Kaiser finden wollte , sist augenscheinlich
eine Corrnptel für urrrr L2 ' r>:^ r :' r u .-n , wie es in der Parallelstelle lf , Letrsdnot
II . p , 34 . (I ) heißt . Das Benehmen der Christen gegen die Juden in Julians
Zeit deutet eine Notiz ( in XtznIIara -A Lardsdrasns ' Olironieon Lg -riaouni
1>. 68 ) an ; daß die Christen von Edessa dis Juden ihrer Stadt erschlagen
haben : p .rr - 8 182 ,rn u :2 .ru ' .rr : u2r uruvr ,r ipvv - rr : uni ;r r ? ' . . o -^ rurv vw - r : -

.prirnrr u -' rn

35 .

Die Mischna , ob niedergeschrieben oder mündlich .

Luzzato gebührt das Verdienst , den alten , verbreiteten Jrrthuin , als seien
Mischna und Talmud , gleich nachdem sie gesammelt und redigirt waren , nieder¬
geschrieben worden , berichtigt zu haben . Mit voller Schärfe führte er den
Beweis , daß im Gegentheil Mischna und Talmud nach wie vor nur mündlich
aufbewahrt wurden , bis sie in der Saburäer - Epoche , zur Zeit des R . Gisa
und Simon a >550 ) , ei » halbes Jahrhundert vor dem Austreten Mohammeds ,
niedergeschrieben wurden ( vergl . Lsrsm Lürsmsll Jahrg . 1838 . S . 62 . s ) .
Dasselbe bestätigt auch Scherira ' s Sendschreiben : ulu w .rru ur riv ^nrn .rrerrr
.rr ru ' vr ^vr ixrn ' u -r :ru . Am entschiedensten spricht dafür der im
Texte citirte Midrasch ( l^eslüta e . 5 . ; LI , IlanLinriua II Li - 4 ' issa ; Xxock .
Ladda . o . 47 ! verstüminelt in f . I ' srrlr II . p . ! 7 . a ) : irre - rr r>ri ,r - -r reu
rv ' .nch .rrm .r nu errrir pr -.rp ri:2 :ur .L- n "2 ^ r ; nr - e- (-- r ;) eure rurror ; ur .rv -
a .ru r "2 .rri enr reu — 2!,22 re - rw 2 ,1 uu ^ .H2:u 1 -: :- -1 ^
n pr -eve .r 21 12 : — 22 u :i :r >2 -re - pr -2222 - -2 uru ,prr 2 -u -!2 21U2 - 2 -r2 :u

M2 :ur rure - p 2 re : eure r : eer ui ,12- e .r - e iru re reer r "rrr reu — r : - er
r : :22 ;2 2u rrrur -2:r : r 2112U re :u u :.r zr . 2r :pi . Also zur Zeit , als die

Septuaginta in den Kirchen gelesen wurde , und daS christ .ich gewordene Rom
sich für das wahre Israel ausgab , war die Mischna noch nicht niedergeschrieben .
Da es noch immer Ungläubige giebt , so mögen die schlagenden Beweise aus
dem Talmud hier angeführt werden . II . Xrudin 62 . d . wird vorausgesetzt ,
daß nur UsAillat Uranib niedergeschricbeu war , sonst aber keine Halacha : r -u
r -2rr ur .ruo mriur !12 UN ! 2 ! U2 ' .121 ,12 p,1 .1222 ;22 " 2ur U2U 12 2 2̂'- ' „r ?"u . S .
Raschi zu St ., der mit richtigem Takte dazu bemerkt : u ' 2' rmp .r ,1122 2 ,rr -2,rr .
rru ?,:u :b-ru si -2 -2 12 :12 r : 7r 121 ii -i . In Haba IIsÄa , 26 . d . wirv ver¬
handelt , wie man gefundene heilige Schriften behandeln soll und ob man
geborgte weiter leihen darf ; aber es wird kein Wort von Halacharollen
erwähnt , wie es damit zu halten sei . Wohl kommt vor , daß Raba ein
Agava buch hat pfänden lassen : -2112 uir ; ur ureo : -12101 um ^ -ru u 2ir uri >2
( Lzmlredriu 46 d ,) und Josua b . Levi versichert , er habe nur ein einziges Mal
in eine Agadasammlung geblickt , weil er das Nicdcrschreiben auch der
Agada für verboten hielt . ( .Isrns . 8 addab XVI . p . lö . d , ; Lolerim XV .
16 ) : i ' i 2.i 2 u ul -:2 :- ; 2 uru . . . z:li :1 ;-u 121 -21 uiiru uri - r s2 per - - -i 12U ,
.1 -1212 .1 pei ii uru uirrui urror . Vergl . llsrus . das . den Fluch des Chija b .
Abba über das Niederschreiben von Agadas , Aber von niedergeschriebene !:
Halachas , oder ganzen Mischnasammlungen kommt auch keine Spur in den
Talmuden vor . Uebrigens waren einige Partien , namentlich seltene Halachas
schriftlich vorhanden . Wie R . Chija eins IIsZIIIab östariw halachischen


	Seite 458
	Seite 459
	Seite 460

